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KAUM ZU GLAUBEN
BLÄTTLETIPP...
Abenteuerliche Flusswanderungen
im Nagelfluh an der Rotach

für Einheimische und Gäste 
geführt und fachlich begleitet 
von DI Rosemarie Zöhrer

Termine, jeweils Mittwoch:
7. Mai | 4. Juni | 2. Juli | 6. August | 
3. September | 1. Oktober

Die Bach- und Flussläufe sind im 
Nagelfluh in der Regel naturbelassen, 
da sie in eingekerbten Schluchten 
und von Wald umgeben, verlaufen. 
Man taucht dort ein, wie in eine 
andere Welt. Für die Wanderungen 
sind etwas Kondition, Kraxelfreudig-
keit und entsprechende Ausrüstung 
erforderlich (Wanderschuhe). Es kann 
durchaus vorkommen, dass durch 
das Wasser gewatet wird, um Hinder-
nisse zu umgehen. Spannend wird, an 
den vielfältigen Formen der Flussbet-
te und dem darin anzutreffenden 
Gestein Erstaunliches über die Ent-
stehung der Nagelfluhkette und des 
Bregenzerwaldes "greifbar" zu erfah-
ren und verstehen zu lernen.

Kinder müssen mindestens 10 Jahre 
alt sein und schwimmen können.

Dauer 2 - 3 Stunden, Treffpunkt 9.40 
Uhr, Haltestelle Fahl, Sulzberg (An-
fahrt mit dem Bregenzerwald-Bus und 
der Bregenzerwald-Card kostenlos)

Information und Anmeldung jeweils 
bis Dienstag 16.00 Uhr:
Tourismusbüro Doren, 05516/72018
Tourismusbüro Sulzberg, 05516/2213-10

Gemeinde Doren

www.doren.at
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Neuigkeiten gibt es 
immer wieder auf 
unserer Homepage: 
www.doren.at. 
Einfach mal 
reinschauen.

Aus dem Büro des Bürgermeisters
Liebe Dorener 
Nach einem schnee-
armen und lauen Winter 
startete das Jahr bereits 
sehr frühlingshaft. Die 
Natur treibt Blüten und 
alle sind voller Taten-
drang. So ähnlich 
schaut es auch im Amt 
der Gemeinde Doren 
aus. Wir hoffen so 
manche Blüte, die sich 
in den letzten Monaten 
und Jahren entwickelt 
hat, auch der endgülti-
gen Reife zuführen zu 
können.

Gemeindeentwicklung
Das drei Jahre andau-
ernde Projekt des Ge-
meindeentwicklungspro-
zesses hat mit der 
Präsentation im Februar 
einen Abschluss gefun-
den. Dabei gilt mein 
Dank nochmals allen, 
die hier mitgearbeitet, 
ihre Ideen und Anregun-
gen miteingebracht und 
den Mut bewiesen 
haben, sich auch der 
Kritik zu stellen. Wir 
haben nun einen Ziel-
plan für die nächsten 
Jahre, in welche Rich-
tung sich die Gemeinde 
entwickeln soll. Ich 
danke auch allen, die 
bei der Vorstellung des 
Zukunftspapiers im 
Gemeindesaal mit dabei 
waren. Die große Anzahl 
an Interessierten bestä-
tigt unseren eingeschla-
gen Weg. Nach wie vor 
sind wir auch in Zukunft 
dankbar für alle An-
regungen und Ideen.

e5-Gemeinde
Der Weg zu Energieau-
tonomie und nachhalti-
ger Energiepolitik ist ein 
steiniger. Das beweisen 
immer wieder neue 
Gesetze und Hürden in 
diesem Bereich. Trotz-
dem glaube ich, ist es 
notwendig, in diesem 
Bereich Akzente zu 
setzen. Das Thema 
Energie umfasst nicht 
nur den Bereich Energie-
sparen und erneuerbare 
Energieformen, sondern 
auch die Bereiche 
Mobilität, Regionalität 
und Klimaschutz. Es gilt 
hier ein Bewusstsein für 
unsere Umwelt, für 
unsere Gesellschaft und 
vor allem für unsere 
Kinder zu schaffen. 
Dazu werden das 
e5-Energieteam und die 
Gemeinde verschiedene 
Projekte ins Leben 
rufen.

Spiel- und Freiraum
Gerade im Bereich der 
Spiel- und Freiräume 
werden wir in diesem 
Jahr einiges umsetzen. 
Mit großer Unterstüt-
zung des Landes wer-
den die Spielplätze bei 
der Volksschule und 
beim Kindergarten 
saniert. Der Bereich 
Bozenau wird in Abstim-
mung mit dem Radweg 
eine schöne Struktur 
erhalten. Für Einheimi-
sche und Besucher wird 
es einen gemeinsam 
nutzbaren Spiel- und 
Freiraum geben.

Radweg
Die Arbeiten beim Achtal-Rad-
weg sind weitestgehend abge-
schlossen. Restarbeiten werden 
bis zur offiziellen Eröffnung am 
18. Juni erledigt sein. Der Weg 
im wunderschönen Achtal kann 
von Fußgängern, Radlern und 
Wanderern weiterhin ungefährdet 
benutzt werden. Über den Ablauf 
der Eröffnungsfeierlichkeiten und 
die Ausführung von möglichen 
Beschränkungen an den Eintritts-
standorten wird noch beraten.

Großrutschung „Gschlief“
In Ausarbeitung ist das Projekt 
einer „Netzabdeckung“ der 
Abbruchwand. Hierzu soll ein 
Teilbereich der oberen Wand als 
Erosionsschutz abgedeckt und 
damit einer weiteren Verwitterung 
entgegengewirkt werden. Das 
Projekt wurde den Verantwortli-
chen Mitte März vorgestellt und 
soll in diesem Jahr umgesetzt 
werden.

Wohnen in Doren
Das Thema „Betreubares und 
leistbares Wohnen" beschäftigt 
uns. Wir sind in Zusammenarbeit 
mit der Wohnbauselbsthilfe 
derzeit mit der Planung von zwei 
Objekten beschäftigt. Zum einen 
könnte dabei auch das „Truppe 
Haus“ zu einem modernen Wohn-
objekt umgebaut und im selben 
Zug der Nahversorgung ein 
neues, zukunftsträchtiges Kleid 
gegeben werden. Ein Dank gilt 
hier auch der Familie Truppe, die 
der Gemeinde Doren hier eine 
Kaufoption eingeräumt und damit 
auch an die Zukunft von Doren 
gedacht hat.

Doren-Homepage
Die Website der 
Gemeinde präsentiert 
sich im "neuen Kleid". 
Die Zugriffszahlen 
sind nach wie vor 
enorm hoch - das 
freut uns sehr und 
bestätigt uns, sie wei-
terhin sehr akutell zu 
halten. Täglich werfen 
bis zu 400 Personen 
einen Blick auf 
www.doren.at.

VHS Bregenz/Doren
Die Volkshochschule 
Doren hat bereits in 
das zweite Semester 
gestartet. Insgesamt 
werden dabei 13 Kur-
se angeboten. 
Bis jetzt sind dafür 
170 Personen gemel-
det. Rund 30 % davon 
kommen aus Doren, 
die restlichen 70 % 
sind Gäste vor allem 
aus den Nachbarge-
meinden und dem 
Rheintal.
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Aus dem Büro des Bürgermeisters
Soziale Themen
Wohl mitentscheidend 
für ein gesundes Leben 
ist, dass man sich dort 
wo man lebt und arbei-
tet, wohl fühlt. Damit 
das so ist oder so blei-
ben kann, ist ein ver-
ständnisvoller Umgang 
miteinander sehr wich-
tig. Oft bedarf es nicht 
viel, um zu diesem 
„Wohlfühlfaktor“ beizu-
tragen – ein offenes Ohr, 
ein gutes Gespräch, ein 
unkompliziertes Mitein-
ander, eine kleine Hilfe, 
ein einfaches Danke-
schön und viele andere 
Dinge können dabei 

helfen. Um dies alles in 
unserer Gemeinde zu 
fördern, sind wir be-
müht, dies mit verschie-
denen Aktionen, neben 
den ehrenamtlich Täti-
gen in den Vereinen, zu 
unterstützen. Mit der 
Aktion „Gemeinsam(er)
leben“, wollen wir die 
gute alte Nachbar-
schaftshilfe wieder in 
den Blickpunkt rücken. 
Auch mit dem Projekt 
„Doren | genießt“ ist es 
uns gelungen, die Men-
schen ganz unkompli-
ziert zueinander zu 
bringen. 

Dieses Projekt wird auch in 
diesem Jahr fortgesetzt und mit 
neuen interessanten Inhalten 
gefüllt.

Alle vorher genannten Themen 
tragen zu einem guten Miteinan-
der in unserer Gemeinde bei. 
Schön dabei ist es zu sehen, 
dass sich viele ohne langes 
Fragen und Betteln in den Reigen 
des Für- und Miteinanders 
einreihen und oft bei den 
verschiedensten Veranstaltungen 
mit dabei sind - vielen Dank 
dafür. In diesem Sinne wünsche 
ich euch „sonnige“ Tage und 
Wochen.

Bürgermeister Guido Flatz

11. Juli 2014, ab 17 Uhr - Die ganze Welt in Doren
Neben den "Genussständen" in Marktatmosphäre auf dem Dorener Dorfplatz  werden an diesem Abend  
die Dorener „Geben-für Leben-Kochbuchautorinnen“ Andrea & Karin etwas Leckeres in die G(en)usspfan-
ne zaubern. Für die Unterhaltung der Kinder sorgt der Spielebus, Kinderschminken und Pizzabacken. 
Seid gespannt, wie Andrea und Karin kulinarisch die ganze Welt nach Doren holen. 

8. August 2014 ab 17 Uhr - Alles Ländle
An diesem Abend dreht sich alles um heimisch, regional, saisonal - "a ghörigs Essa halt"! Wer kennt ihn 
nicht, den ehemaligen Schönebacher Käsknöpfler -  Bruno Ratz als Showkocher auf dem Dorfplatz. Er 
wird uns in gewohnter Manier die weltbesten Käsknöpfle zubereiten. Mit dabei auch Riebel- Dietrich aus 
Lauterach mit "Stopfer und Öpflmuas" und vielen anderen Highlights.
Auf die Kinder wartet ein Bewegungsparcours, das Glücksrad, Kinderschminken und "Backen mit Willi".

21. September 2014 (Wahlsonntag) ab 9.15 Uhr - Doren im Kräutergarten
Heute bleibt die Küche kalt! Frisch, aromatisch, saisonal. In Zusammenarbeit mit dem OGV Doren führen 
wir euch in die Welt der Kräuter. Kräuteraufstriche, gsottene Grumpira und Ernährungsentdeckungs-
stationen lassen Kinderherzen höher schlagen. Auch bei "Doren | genießt am Vormittag" werden 
verschiedene Marktstände zu kleinen und größeren Köstlichkeiten einladen.
Ab 11 Uhr: Gericht nach "Wahl" - Passend zur Landtagswahl wird ein Kräutermenü serviert.
Abschluss vom Fahrradwettbewerb 2014

Nach der erfolgreichen letztjäh-
rigen Veranstaltungsreihe laden 
wir euch auch in diesem Som-
mer ein, wenn es wieder heißt 
"Doren | genießt". Die Vorberei-
tungen dazu sind am Laufen. 
Hier die Termine, Themen und 
einige Highlights. Es ist be-
stimmt für jeden etwas dabei. 

Wir freuen uns auf 
euch - aufs do si, 

mitanand reda, 
gnüüsso, zemmat ku, 
zit nea und s´gmüatle 

ho!

Der Erlös kommt 
einem guten Zweck 

zu Gute.
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Doren ist neue e5 Gemeinde
Zu Beginn dieses Jahres ist Doren dem "e5 
Landesprogramm für energieeffiziente Gemein-
den" beigetreten. 

Neben den natürlichen Reizen setzte Doren in 
energiepolitischen Fragen mit seinem Energieteam 
bereits in der Vergangenheit bedeutende Zeichen. 
Als Mitglied der "energieregion vorderwald" blickt 
die Gemeinde zudem auf eine Vielzahl erfolgreicher 
Projekte zur Bürgeraktivierung zurück. Mit dem 
Gemeindeentwicklungsprozess „Zukunft Doren“ 
sind nun die Weichen für eine hohe Lebensqualität 
und nachhaltige Wohnkonzepte gestellt. Mit den 
laufenden Prozessen zum räumlichen Entwick-
lungskonzept, zum Verkehrs- sowie zum Spiel und 
Freiraumkonzept werden gerade strategische 
Grundlagen gelegt. Es wird sehr spannend werden, 
die Energie-relevanten Aspekte dieser Konzepte 
umzusetzen und somit für noch höhere Energie-
effizienz zu sorgen.

Eine Mitgliedschaft im e5-Programm bietet vielfältigen 
Nutzen für die Gemeinde und deren Bürger-Innen. 
Aus dem Programmcharakter (Langfristigkeit, Umset-
zungsorientierung, ressortübergreifende Aktivitäten 
etc.) ergeben sich jedoch auch gewisse Verpflichtun-
gen und notwendige Voraussetzungen für die Teilnah-
me am Programm. Somit unterstützt die Gemeinde 
Doren das vom Land Vorarlberg am 8. Juli 2009 
beschlossene Ziel der Energieautonomie 2050 und 
übernimmt als e5-Gemeinde eine Vorreiterrolle in der 
Umsetzung der dafür notwendigen Maßnahmen.

Zur gegenseitigen Unterstützung auf dem Weg zur 
Energieautonomie 2050 teilt die Gemeinde Doren 
über das e5-Netzwerk bestehendes und neues 
Wissen mit anderen Gemeinden.

Mit dem Beitritt bekennt sich 
Doren zu einem nachhaltigen, 
zukunftsverträglichen Umgang 
mit Energie und Rohstoffen. Sie 
ist bestrebt, in einem kontinuierli-
chen Verbesserungsprozess den 
effizienten Einsatz von Energie 
und die optimale Nutzung von 
regionalen, erneuerbaren Energie-
trägern in der Gemeinde aktiv zu 
fördern und weiter zu entwickeln.

Unser e5 Team – Doren:  
Herbert Österle, Anne-Katrin 
Gruber, Reinhard Maier, Klaus 
Bilgeri, Anton Spettel, Otto Vögel, 
Robert Österle, Richard Bereuter 
und Teamleiter Bgm. Guido Flatz) 
Begleitet wird das e5-Team 
Doren von Gregor Sellner vom 
Energieinstitut.

•	 Projekt Energiemeisterschaft in Zusammenarbeit 
mit der Energieregion Vorderwald

•	 24-Stunden-Fotomarathon
•	 Gemeinschaftsgarten Volksschule und Kindergarten   

beim Kaplanhaus
•	 Ökostrom-Offensive
•	 Projekt WISE – an der Volksschule
•	 Tag der offenen Heizraumtüre
•	 Veranstaltungen – Photovoltaik und Solarthermie

Folgende Projekte sind für das Jahr 2014 eingeplant:

Fahrrad Wett-
bewerb 2014
Mitmachen kann 
jeder, der ein Fahrrad 
hat. Einfach unter 
www.fahrradwettbe-
werb.at oder bei der 
Gemeinde anmel-
den und losradeln. 
Es winken wieder 
attraktive Preise, die 
nach Abschluss des 
Fahrrad Wettbewerbs 
unter den Teilneh-
menden, die mindes-
tens 100 km geradelt 
sind, verlost werden. 
Und falls jemand 
keinen Internetzugang 
hat, so übernimmt 
Reinhard Maier im 
Gemeindeamt gerne 
die Verwaltung eurer 
Radkilometer.
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Gemeinsam [er]leben/Eltern-Kind-Treff

Eltern-Kind-Treff
Wir treffen uns weiterhin einmal im Monat. Wir freuen uns auf alle, die Zeit und Lust 
haben zum gemütlichen Beisammensein, zum Reden und gemeinsamen Spielen.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Wann?	Jeden letzten Dienstag im Monat von 15.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
Wo?	 Gemeindehaus Doren, Spielgruppenraum (2. OG)
Wer?	 Kinder von 0 – 4 Jahren mit ihren Eltern

Nächste Termine:
•	 Di. 29.04.2014
•	 Di. 27.05.2014
•	 Di. 24.06.2014

Für Fragen:
Sabine Eberle 
0664/3727711

Birgit Schmelzenbach 
0664/73351654

Spielgruppe Zwergenstüble
Heuer findet der Tag der offenen Tür in 
der Spielgruppe „Zwergenstüble“ am 
Dienstag, den 13. Mai 2014 von 8.15 bis 
11.15 Uhr statt! 
Wir laden dazu alle Kinder ab zwei Jahren 
mit ihren Eltern herzlich ein. An diesem 
Vormittag könnt ihr euch umschauen, 
kennenlernen und einen Einblick in den 
„Spielgruppen-alltag“ bekommen!

Wir freuen uns auf euch!
Adele und Doris Unsere beiden Praktikantinnen Alina und Julia mit 

Theresa, Klara, Fabius, Matheo, Ina, Noah

Was ist „Gemeinsam [er] leben“ 
Was wäre, wenn ich meine betagte 
Nachbarin, Freundin, Bekannte einfach 
fragen würde, ob ich ihr helfen kann?
Was wäre, wenn ich meinen Nachbarn, 
Freund, Bekannten einfach bitten wür-
de, dass er mir hilft? 

Wir möchten in Doren mit einem Projekt 
starten, welches die „gute alte Nachbar-
schaftshilfe“ unterstützt, Menschen ver-
bindet und wieder näher zusammenbringt. 
Ein Projekt, in der kreative Fähigkeiten 
und soziales Engagement  zum gegen-
seitigen Nutzen unentgeltlich eingesetzt 
werden. 

Dabei kann jede(r) seine Fähigkeiten 
anderen zur Verfügung stellen. Wir erleben 
dadurch vieles gemeinsam und leben 
gemeinsam unser Leben.

Eine generationen-
übergreifende und 
spannende Sache. 

„Es sind Begeg-
nungen mit Men-

schen, die das 
Leben lebens-
wert machen“.

Gemeinsam [er] leben ist ganz einfach:
Jede(r) kann die Bereitschaft zur Mitarbeit 
deponieren – egal ob Jugendlicher 
oder Erwachsener. Auch wenn Hilfe 
benötigt wird, hilft Gemeinsam [er] leben 
und stellt die Vermittlung zum Helfer her. 
Es wird ausschließlich unentgeltlich und 
ehrenamtlich gearbeitet. 
Wir freuen uns auf Fähigkeiten und Bega-
bungen, die wir untereinander tauschen 
und somit einander helfen und Freude 
bereiten können. 

Im Gemeindeamt liegt dazu ein Folder auf. 
Dieser ist auch auf www.doren.at 
abrufbar. 

Nähere Informationen erhältst du im 
Gemeindeamt (Tel. 2018). Wir kümmern 
uns um die entsprechende Hilfe! 
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Alle freuen sich schon 
auf das Osterfest!

Kindergarten

„…die Zeit vor Ostern“
Die Wochen vor Ostern begleitet uns im Kinder-
garten das Thema „Lange Ohren, Schnuppernase 
bald schon kommt der Osterhase“.  
In dieser Zeit werden die Kinder auf das Osterfest 
vorbereitet. Heuer steht „der Hase“ im Mittelpunkt 
und die Kinder erfahren jede Menge wissenswertes 
rund um dieses besondere Tier. Bei unserem 
Frischelufttag hatten wir die Möglichkeit, bei 
Andreas Lingenhel echte Hasen hautnah zu erle-
ben. Neben lustigen Gedichten und  Geschichten 
über den Osterhasen wird den Kindern in dieser 
Zeit ebenso vermittelt weshalb wir Ostern über-
haupt feiern. Wir hören von Jesus und erarbeiten 
gemeinsam die Ostergeschichte. Unsere selbst-
gestalteten Kreuze werden wir kurz vor den Oster-
ferien von Herrn Albert Egender in der Kirche 
segnen lassen. 
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Standmixer 
zum Papier-

schöpfen wird 
gesucht!

Volksschule Doren

Seniorenkränzle im Gemeindesaal
Am „gumpiga Dunschtag“ fand wieder das traditio-
nelle Seniorenkränzle im Gemeindesaal statt. Viele 
rüstige und gut gelaunte Senioren trafen sich zu 
einem gemütlichen Nachmittag bei Kuchen und 
Kaffee. Heuer waren auch die Chorschwälble der 

Gesunde Jause an der VS Doren 
Die tägliche Auseinandersetzung mit diesen vielen 
Aspekten der Gesundheit soll die Kinder zu einer 
bewussten Lebensweise animieren. Je mehr jedes 
einzelne Kind für die eigene Gesundheit macht, 
desto besser ist das Gesamtergebnis der Klasse! 
Vier Mal im Jahr organisieren unsere Eltern-
vertreterinnen eine gesunde Jause für alle Schüler 
und bereiten sie gemeinsam mit den Kindern einer 
Klasse vor. Am 19. Februar war die 3. Klasse an 
der Reihe. Auch die gesunde Jause sehen wir als 
wichtigen und wertvollen Beitrag zur Gesundheits-
erziehung. Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Elternvertreterinnen!

Ugotchi
Nach 2-jähriger Unterbrechung beteiligt sich die Volksschule heuer wieder am 
Gesundheitsprojekt UGOTCHI. Den ganzen Monat Mai sammeln die Kinder möglichst 
viele Punkte in folgenden Schul- und Freizeitbereichen:
- gemeinsame sportliche Aktivität mit der Familie
- gemeinsames Kochen und Essen mit der Familie
- Training im Sportverein
- Sport und Bewegung in der Freizeit
- Mindestens 10 Stunden Schlaf
- Maximal eine Süßigkeit oder zuckerhaltige Limonade pro Tag
- Gemüse und Obst zu Hause und in der Schule essen
- 1 Liter Wasser oder ungesüßte Getränke trinken
- Zu Fuß in die Schule kommen statt mit dem Auto gefahren werden
- Frühstücken und gesunde Jause

Volksschule Doren eingeladen und 
unterhielten die Gäste mit lustigen 
Liedern und Tänzen. Es hat uns 
sehr viel Spaß gemacht und wir 
hoffen, dass es auch für die 
Zuhörer ein tolles Erlebnis war.
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Talenteschule Doren - Da wird einem nie langweilig

Faschingshitparade
Schon zum 10. Mal in Folge fand auch 
heuer wieder die beliebte Hitparade am 
Faschingsdienstag statt. Viele Schüler 
und Schülerinnen zeigten was so alles in 
ihnen steckt. Sogar live wurde vor dem 
begeisterten Publikum gesungen. 
Heuer galt auch besondere Aufmerksam-
keit dem Prinzenpaar – Prinzessin Veroni-
ka arbeitet ja bei uns in der Schulkantine. 
Somit empfangen die Schüler ihr Essen in 
diesem Jahr aus „hohheitlichen Händen“!

Neue T-Shirts für die Talenteschüler
Die Volleyball-Girls der TS Doren wurden 
von der Raiba Weissachtal mit neuen 
T-Shirts ausgestattet. Kommende Woche 
spielen die Mädchen im Vorarlberger 
Landesfinale um die Plätze 9 bis 12.
Weiters erhielten die Schüler der TS Doren 
neue T-Shirts für die Schulsportbewerbe 
und verschiedenste Schulveranstaltungen.
Danke an die Raiba Weissachtal!!

Mittelschultag
Auch heuer wieder 
nutzten die Lehrer, 
Schüler und Eltern der 
vier Sprengelvolks-
schulen die 
Möglichkeit, sich 
ein Bild von unserer 
Schule zu machen. 
Dir. Arno Eugster 
informierte über die 
Schwerpunkte und 
Besonderheiten 
unserer Schule. 
Daneben konnten die 
Schüler an 12 ver-
schiedenen Stationen 
einen tollen Einblick 
in verschiedenste 
Fächer gewinnen.

Skiwoche
Die Schiwoche 2014 war für die Schüler 
der 3. Klassen und für die Begleitlehrer ein 
wunderbares Erlebnis. Traumhafte Pisten 
und herrliches Wetter garantierten eine tolle 
Skiwoche in der Elsenalpstube in Damüls. 
Auch beim Abendprogramm, bei den 
Spieleabenden, beim Skijöring und beim 
Skirennen war die Stimmung hervorragend.

Lesewettbewerb
Aufgabe war es bei diesem Leseprojekt, 
den Körper eines großen aufgemalten 
Lesedrachens mit Schuppen auszufüllen. 
Für jede einzelne Schuppe mussten die 
Schüler jeweils eine halbe Stunde lesen. 
Sieger war jene Klasse, die am 
schnellsten den Drachen beklebt hatte. 
Dies gelang der 1b und der 2b!
Als Belohnung gab es für die fleißigen 
Leser ein leckeres, gesundes Lesefrüh-
stück mit einem Lesesuchspiel organisiert 
von ihren Deutschlehrerinnen.

Hitparade am 
Faschingsdienstag
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Mutter- und 
Vatertagsfeier 

am 13. Mai im
Geimeindesaal

Volkshochschule
Sprachentwicklung von Kindern – Meilensteine und Anregungen
Montag, 7.4.2014 von 20 bis 21.40 Uhr, Volksschule Doren, 
Kathrin Dorner und Marissa Zimmermann
Sprechen zu lernen ist eine unglaubliche Leistung des menschlichen Gehirns. Doch 
manchmal ist gezielte Hilfe und Unterstützung notwendig, um die Sprachentwicklung 
von Kindern richtig zu fördern. Im Rahmen dieses Abends werden wesentliche Meilen-
steine der Sprachentwicklung von Kindern vermittelt. Außerdem geben wir grund-
legende Fördermöglichkeiten weiter und Platz für Fragen wird geboten.

Bogenschießen – Mit Pfeil und Bogen durch die Natur
Freitag 9.5.2014 von 18 bis 19.40 Uhr und Samstag 10.5.2014 von 14 bis 16.30 Uhr, 
3D-Bogenparcours in Doren, Birgit Bereuter
Es gibt wohl keine Sportart, in der die Natur derart unmittelbar und direkt erlebt wird 
wie beim 3D-Bogenschießen. Ob allein oder als Familienabenteuer - beim Bogen-
schießen werden sowohl Körper als auch Geist trainiert. Erleben Sie diesen Kurs in 
der wilden Landschaft des 3D-Bogenparcours des Dorener Gschliefs (bei starkem 
Regen findet der praktische Teil am Samstag, den 17.5.2014 statt).
Voraussetzungen: Mindestalter 10 Jahre; die Teilnehmer müssen geländegängig sein.

Klettern für Fortgeschrittene – Kinder 10 bis 14 Jahre
4 Nachmittage, jeweils Mittwoch 4.6. bis 25.6.2014, 16 bis 17.40 Uhr, 
Marika Feurstein
Schwarzenberg Klettergarten/Dornbirn Kletterhalle,
Der Umstieg von der Kletterhalle an den Fels ist eine neue Herausforderung und 
gestaltet sich oft schwieriger als gedacht. Wir lernen Seiltechnik, verschiedene Knoten 
zu binden, wie man richtig stürzt oder als Sichernder einen Sturz dynamisch abfängt.
Voraussetzung: Grundkenntnisse im Klettern 
Bei unsicherem Wetter Tel.Nr. 0664 4604900 anrufen. 

Anmeldungen direkt bei der VHS Bregenz unter der Telefonnummer 05574/525240 
oder per e-mail: direktion@vhs-bregenz.at

Anmeldungen 
direkt bei der 

VHS Bregenz unter 
Tel. 05574/525240 

oder per e-mail: 
direktion@vhs-bregenz.at

Pensionisten-Vorderwald
Zeit ist kostbarer als Gold
Liebe  Mitglieder, nehmt euch die Zeit, kommt zur 
Mutter- und Vatertagsfeier des Pensionistenver-
band Vorderwald mit Partnern und Freunden am 
Dienstag, 13. Mai 2014 um 12 Uhr in den Gemein-
desaal nach Doren! Lasst euch verwöhnen mit 
einem guten Mittagessen, Kuchen und Kaffee. 
Für gute Laune sorgt Ernst mit Stimmungs- und 
Tanzmusik. Herbert Eberle erfreut uns mit aktuellen 
Gedichten. Für ein Programm der Extraklasse sorgt 
in zwei Teilen der Clown Pompo. 
Im Zusammenspiel eindrucksvoller Mimik, mit 
Körpersprache, Theater und artistischer Jonglage 
wie Akrobatik begeistert er seit 2002 europaweit 
das Publikum.

Der Unkostenbeitrag beträgt für 
Mitglieder  € 17,- für Nichtmit-
glieder € 25,-

Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung bis Freitag, 
den 9. Mai erforderlich. 
Irmgard Bechter (Tel. 05513/8191 
oder 0664/7987868) nimmt eure 
Anmeldungen gerne entgegen.

Anmeldungen 
bei Irmgard Bechter 

05513/8191
0664/7987868
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Weitere Informationen 
und Bilder sind unter 
www.feuerwehr-do-
ren.at abrufbar.

Feuerwehr
Jahreshauptversamm-
lung: Bei der 122. 
Jahreshauptversam-
mlung waren 42 aktive 
Wehrmänner sowie 
Bgm. Guido Flatz und 
ABI Edelbert Fink anwe-
send. In dem von Kom-
mandant Andreas Vögel 
vorgetragenen Tätig-
keitsbericht wurden die 
Geschehnisse und 
Aktivitäten aus dem 
Jahr 2013 detailliert 
aufgezeigt.

Feuerwehrball
Zum Faschingshöhe-
punkt lud die Freiwillige 
Feuerwehr wieder zum 
traditionellen Feuer-
wehrball ein. Nach der 
Begrüßung durch Kom-
mandant Andreas Vögel 
und Herbert Österle zog 
die Band „Jackpot“ viele 
Tänzer auf das Parkett. 
Für beste Unterhaltung 
und Spannung sorgte 
die Spieleshow „Schlag 
die Feuerwehr“.
Hier musste sich Kom-
mandant Andreas Vögel 
bei diversen Geschick-

lichkeitsspielen den 
Vertretern von Schüt-
zen-, Musik-, Kirchen-
chor-, Tennis- und 
Büttelverein stellen. 
Wie es sich für den 
Gastgeber gehört, 
wurde der Sieg beim 
ersten Spiel anstands-
halber dem Herausfor-
derer von den Schützen 
überlassen. Nachdem 
sich bei Andreas die 
Nervosität und das 
Lampenfieber aber 
gelegt hatten, konnte 
er sich bei den anderen 
„Gegnern“ souveränst 

durchsetzen. Bei der von BGM 
Guido Flatz moderierten und 
bestens geleiteten Show wird es 
sicher wieder einmal zu einer 
Revanche kommen. Kulinarisch 
hat die Kochcrew wiederum alle 
Register gezogen und erstklas-
sige Menüs hervorgezaubert. 
Anschließend ließen noch viele 
Besucher den Abend in der 
Vereinsbar, oder bei einem Glas 
Wein in der extra errichteten 
Weinlaube ausklingen. Die Feuer-
wehr Doren bedankt sich recht 
herzlich bei den Besuchern sowie 
bei Allen, die zum guten Gelingen 
des Balles beigetragen haben.

Schitag
Auch heuer wurde 
wieder Ischgl als Schi-
gebiet ausgewählt. Bei 
guten Wetter- und 
Schneeverhältnissen 
wurden wieder viele 
Pistenkilometer und 
Höhenmeter absolviert, 
um dann am Abend das 
Après Ski genießen zu 
können.

Volksschule bei der Feuerwehr 
Die 3. Klasse der Volksschule 
Doren mit Dir. Andreas Sutterlüty 
hat uns im Feuerwehrhaus be-
sucht. Die Abholung mit den 
Feuerwehrautos, die Bedienung 
des Strahlrohres, das Tragen von 
den Atemschutzgeräten sowie 
die nachher verspeiste Jause 
haben bei den SchülerInnen 
sicher einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 
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Herzlichen Dank an 
unsere Sponsoren!

Fußballclub
Spenglerei und Dachdeckerei Baldauf 
ist neuer Hauptsponsor

Bei der außer-
ordentlichen 
Vollversamm-
lung unseres 
Vereines wurde 
die Spenglerei 
und Dach-
deckerei Bald-
auf als neuer 

Hauptsponsor des FC Doren präsentiert 
und einstimmig gewählt. 

Vorschau Frühjahrssaison 2014
Mit der sehr erfolgreichen Herbstsaison 
2013 hat sich der FC Baldauf Doren einen 
optimalen Ausgangspunkt für eine erfolg-
reiche Meisterschaft erarbeitet. Nach den 
ersten 13 Runden steht die Mannschaft 
um Trainer Zoran „Kottan“ Martinovic auf 
dem 1. Tabellenplatz der 4. Landesklasse. 
Dennoch wird die Frühjahrssaison 
einiges von uns abverlangen. Die direkten 
Verfolger, der DSV 1b und Rankweil 1b, 
stehen nur 1 bzw. 3 Punkte hinter uns. 

Mit der Dorener Firma wurde ein aus-
gezeichneter Partner als Hauptsponsor 
gefunden. Es soll auf Wunsch der Firma 
und des Vereines eine längerfristige 
Zusammenarbeit werden. "Ich freue mich 
auf eine gute und lange Zusammenarbeit", 
so Firmeninhaber Manfred Baldauf. Laut 
Manfred liegt ihm besonders die Fort-
führung der aktuellen Vereinsphilosophie 
- auf Spieler aus dem eigenen Nachwuchs 
zu bauen - am Herzen. 
Fortan trägt der Verein nun offiziell den 
Namen „FC Baldauf Doren“.  

Bertram Hörmann 
Wohnort: Langen
Jahrgang: 1983
Position: Tormann

Bisherige Vereine:
RW Langen

Dominik Forster 
Wohnort: Thal
Jahrgang: 1987
Position: Stürmer

Bisherige Vereine:
FC Sulzberg
RW Langen

Somit versprechen die kommenden Meis-
terschaftsrunden Spannung pur! 
Unser Mannschaftskader hat sich über 
den Winter um zwei Spieler erweitert. So 
werden Bertram Hörmann aus Langen und 
Dominik Forster aus Thal zukünftig die 
Schuhe für den FC Baldauf Doren schnü-
ren. Bei der langen und intensiven Winter-
vorbereitung haben sich die beiden Spie-
ler hervorragend in die Mannschaft 
integriert und wir freuen uns auf spannen-
de und erfolgreiche Spiele mit Ihnen. 

Die Utensilien werden 
im Rahmen des 

ersten Heimspiels 
am 5. April der 

Öffentlichkeit 
präsentiert. 

Den Spielplan für das 
Frühjahr 2014 finden Sie 

wie immer auf 
www.fcdoren.at.

An dieser Stelle bedanken wir uns schon vorab 
bei unseren Sponsoren: 
Wolf Installationen	 s’Wälder Hennele
Gasthof Adler	 Meusburger Catering
Cafe Restaurant Rose	 Intersport Spettel
Raiffeisenbank Weißachtal	 Elektro Österle
Vögel Transporte	 Hagspiel Fensterbau 
Sennerei Huban
Dachdeckerei und Spenglerei Baldauf
Handschlag, Autohandel und KFZ-Technik Vogt

Neues Dress und neue Trai-
ningsanzüge für den 
FC Baldauf Doren
Mit der großzügigen Unter-
stützung unserer Sponsoren 
können wir für unsere Kampf-
mannschafts- und Altherren-
spieler neue Dressen und Trai-
ningsanzüge anschaffen. 

Unsere Neuzugänge



VEREINE

13

Wir gratulieren 
unseren Schützen 
zu den bisher er-
reichten Ergebnissen 
und wünschen ihnen 
für die kommenden 
Wettkämpfe – ins-
besondere unseren 
Luftgewehrschützen 
für das Shot-Off in 
der Vorarlbergliga - 
viel Erfolg und Gut 
Schuss! 

Schützengilde
Mittlerweile neigt sich die LG/
LP-Saison 2014 bereits wieder 
dem Ende zu. 

LG-Mannschaft
Derzeit finden mit den Bezirks-, 
Landes- und Staatsmeisterschaf-
ten die abschließenden großen 
Wettkämpfe statt.
In der Zielsport-Landesliga 
haben unsere Mannschaften ihre 
7 Wettkämpfe absolviert und 
konnten sich hervorragend in 
Szene setzen! 

In der Tabelle belegen sie durch 
ihre tollen Ergebnisse mit 17 
erreichten Mannschaftspunkten 
den ausgezeichneten 3. Platz, 
was gleichzeitig die Qualifikation 
für das nur in der Vorarlbergliga 
stattfindende Shot-Off bedeutet, 
indem der Ligachampion unter 
den besten vier Teams der Vor-
runde ermittelt wird. 

1.	 USG Hard I	 7	 10748	 20
2.	 USG Andelsbuch	 7	 10466	 18
3.	 USG Doren	 7	 10474	 17
4.	 USG Alberschwende	 7	 10458	 13
5.	 SG Nenzing	 7	 10422	 12
6.	 USG Egg	 7	 10386	 12
7.	 SG Frastanz	 7	   9266	 11
8.	 USG Klaus	 7	 10420	  9

Allein diese Qualifika-
tion für das Shot-Off 
in der ersten Saison 
nach dem Aufstieg ist 
bereits ein großer 
Erfolg für unsere 
Mannschaft. 
Herzliche Gratulation!

Unsere LG-Mannschaft mit Michael Aichele, Mi-
chael Zach, Karin Trieb, Christoph Zach, Walter 
Lingenhel, Markus Lingenhel und Laura Lingenhel 
konnte in den letzten beiden Runden ihr Können 
perfekt umsetzen so gegen die Mannschaften auf 
Egg bzw. Klaus jeweils mit dem Punktemaximum 
von 4:0 gewinnen!

LP-Mannschaft
Auch unsere LP-Mannschaft mit 
dem Schützen Gerhard Zach, 
Martin Dalmonego, Birgit Loritz, 
Christoph Zach, Simon Mittelber-
ger und Simone Baldauf konnte 
nach der zwischenzeitlichen 
Tabellenführung mit konstant 
guten Wettkämpfen und zwei 
Punkteteilungen 2:2 gegen die 
Schützen aus Frastanz bzw. 
Koblach gesamt 16 Mannschafts-
punkte erreichen, was in der 

1.	 USG Egg	 7	 8065	 20
2.	 USG Gisingen	 7	 9612	 18
3.	 USG Doren	 7	 9101	 16
4.	 USS Dornbirn	 7	 9834	 15
5.	 USV Koblach	 7	 9632	 13
6.	 SG Frastanz I	 7	 9473	 11
7.	 SG Nenzing II	 7	 9063	  9
8.	 USG Hard	 7	 7733	  9

Bregenzerwaelder Runden-
wettkämpfe 
In der Zwischenzeit sind die 
Rundenwettkämpfe auf Bezirks-
ebene bereits abgeschlossen.
Die Platzierungen in der Über-
sicht:

1. Ränge: Michael Zach, Walter Lingenhel, Gerhard  
    Zach, Cäcilia Schwärzler, Mannschaft 1 LGA 
2. Ränge: Herbert Fink, Walter Raich,
3. Ränge: Markus Lingenhel, Simone Baldauf, 
    Hans Fink, Mannschaft LG, Mannschaft LP
4. Ränge: Martin Dalmonego, Karin Trieb, Josef 
    Schwärzler, Georg Tuttner
5. Ränge: Lukas Lingenhel, Frank Binder

Endabrechnung der 2. Luftpistolenliga ebenfalls 
den ausgezeichneten 3. Rang bedeutet!
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Kinobesuch
Am Samstag, 22. 

Februar 2014 sind wir 
gemeinsam ins Kino 

gegangen. Wir haben 
den Film Free Birds 
im Cineplexx in Ho-

henems angeschaut. 
Im Vordergrund stand 
diesmal nicht das mu-

sizieren, sondern der 
gemeinsame Spaß. 

Nach dem Kino sind 
wir zum Mc Donalds 
gefahren. Jene, die 
vom Popcorn noch 
nicht genug hatten, 

konnten sich dort 
noch satt essen.

Musikverein - Rückblicke
… Musikantenskirennen 2014

Wie jedes Jahr veranstaltete der Musik-
verein Cäcilia Schoppernau das Musikan-
ten-skirennen. Der Musikverein Doren nahm 
mit sechs aktiven und ehemaligen Musikan-
ten am Rennen teil. Dies waren Martin Sinz, 
Siegmar Böhler, Peter Sinz, Christoph 
Indrist, Joachim Sinz und Hubert Sinz. 
Insgesamt waren über 200 Musikantinnen 
und Musikanten am Start.
Unser Kapellmeister Christoph konnte bei 
der Kapellmeisterwertung den 1. Rang 
erzielen. Als Ehrenobmann des Musikverein 
Doren erreichte Siegmar Böhler den 2. 
Rang in der Obmann-Wertung.
Unter allen teilnehmenden Mannschaften 
konnte der Musikverein Doren den ausge-
zeichneten 6. Rang erreichen. Besonders 
hervorzuheben ist dabei Hubert Sinz, der 
die ingsgesamt 8. schnellste Zeit erzielt hat.
Ein großer Dank gilt allen Musikanten die 
beim diesjährigen Musikantenskirennen mit 
vollem Einsatz dabei waren!

Musikschulanmeldung
Für alle Interessierten ab vier Jahren mit 
keiner Altersbegrenzung nach oben, besteht 
bis 30. Juni 2014 die Möglichkeit sich für 
das Erlernen eines Instrumentes an der 
Musikschule Bregenzerwald anzumelden. 
Wir vom Musikverein würden uns sehr 
freuen, wenn sich einige neue Musikschüler 
für ein Blechblasinstrument (Trompete, Tuba, 
Tenorhorn, Horn, Posaune) entscheiden 
würden. Sollte der Bedarf für ein Instrument 
vorhanden sein, steht Juliane gerne für 
Auskünfte zur Verfügung (Tel. 0699 
16609011).
Seit dem vergangenen Schuljahr haben alle 
Kinder der 2., 3. und 4. Klassen der Volks-
schule die Möglichkeit sich im Rahmen der 
Freifächer für die Bläserklasse anzumelden. 
Da in den letzten Jahren die Musikschul-
anmeldungen für Holzblasinstrumente 
(Querflöte, Klarinette, Saxophon, …) stetig 
zu nahm, nahm die der Blechblasinstrumen-
te (Posaune, Horn, Tenorhorn, Trompete, …) 
jedoch kontinuierlich ab. Aus diesem Grund 
beschlossen wir das Projekt „Bläserklasse“ 
zu starten. Die Bläserklasse soll eine weitere 
Möglichkeit sein, unseren Nachwuchs vor 
allem im tiefen und hohen Blech zu fördern. 
Wir Musikanten freuen uns auf viele interes-
sierte und neugierig gewordene Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die ein Instru-
ment erlernen möchten.

Vorankündigung
Am 12.05.2014 wird 

ein Ensemble der 
Militärmusik Vorarl-

berg in der Volks-
schule zu Gast sein. 

Dabei werden sie 
die verschiedenen 

Holz- und Blechblas-
instrumente vorstellen 
und alle Kinder haben 

die Möglichkeit, die 
verschiedensten Inst-
rumente zu hören und 

auch selbst 
auszuprobieren.

Anlässlich des 200 
jährigen Bestands-ju-
biläum der Bürgermu-

sik Rankweil werden 
wir Jungmusikanten 

am 14.06.2014 
gemeinsam mit 

der Jugendkapel-
le Langen-Thal in 

Rankweil beim großen 
Jugendkapellentreffen 

dabei sein.

Terminkalender Frühjahr
In diesem Jahr stehen folgende Aus-
rückungen auf dem Programm:

27.04.2014	 Erstkommunion
04.05.2014	 Tag der Blasmusik
18.05.2014	 Patrozinium
31.05.2014	 Firmung
19.06.2014	 Fronleichnam
26.06.2014	 Sternenaufmarsch 
	 Bezirksmusikfest Langenegg
29.06.2014	 Bezirksmusikfest Langenegg
06.07.2014	 Landesfeuerwehrfest 
	 Alberschwende

… Jahreshauptversammlung
Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung konnte Obfrau Juliane Höfle Ehren-
obmann Siegmar Böhler und Bürgermeis-
ter Guido Flatz willkommen heißen.
In diesem Jahr wurde auch der Vorstand 
neu gewählt. Nicht mehr der Wahl stellten 
sich Otto Vögel, Hubert Sinz und Gebhard 
Schmelzenbach. Neu in den Vorstand 
gewählt wurden Simon Tamerl als Kassier, 
Salome Höscheler übernahm das Amt des 
Zeugwartes und Michelle Lingenhel wurde 
als Beirat mit dem Schwerpunkt Jugend 
gewählt. Manuel Walser, Christoph Feurle, 
Christoph Indrist und Marcel Schedler 
wurden in ihrem Amt bestätigt.
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Die Skisaison geht 
bald zu Ende und wir 
starten in den Som-
mersport.

Sportverein
Vereinsrennen
Am Sonntag den, 23.02.2014 konnten wir 
bei spitzen Schneeverhältnisse und Son-
nenschein das Vereinsrennen am Hoch-
häderich durchführen. Die 46 Starterinnen 
waren alle motiviert und genossen das 
Rennen. Im Finallauf gewann dann bei 
den Damen Elisabeth Loacker und bei den 
Herren Mathias Sinz den Titel Vereins-
meister/in. Gemütlich liesen  wir bei der 
Preisverteilung im GH Adler den Abend 
ausklingen. Ein Dank an alle Helfer/innen!

Ergebnisse im Überblick:
Bambini w:	 1. Giselbrecht Maya		  Bambini m.	 1. Steurer Jakob
Kinder I w.	 1. Fechtig Lena		  Kinder II w.	 1. Loacker Johanna
Kinder I m.	 1. Loacker Claudio		  Kinder II m.	 1. Roloff Lennart
Schüler I w.	 1. Fessler Anna		  Schüler I m.	 1. Hagspiel Simon
Schüler II m.	 1. Flatz Noah			  Jugend w.	 1. Flatz Vera
Jugend m.	 1. Sinz Elias			   AK Damen	 1. Loacker Elisabeth
Damen Allg.	 1. Zwischenbrugger Anja	 Herren AK III	 1. Sinz Otto
Herren AK II	 1. Sinz Hubert		  Herren AK I	 1. Sinz Mathias
Herren Allg.	 1. Wolf Johannes

Skitraining für Kinder am Freitagnach-
mittag
Erfolgreich und unfallfrei beendeten wir 
das Skitraining am Freitag den, 7.02.2014 
mit einem Einkehrschwung. Die 14 Kinder 
waren mit vollem Eifer mit dabei. Leider 
war das Wetter nicht immer optimal, für 
uns war es aber kein Hindernis nicht zu 
gehen. Herzlichen Dank noch für die 
Unterstützung der Gemeinde Doren, die 
Kosten für den Bus übernommen hat.

Herrenkränzle
Unter dem Motto 
„Panzerknacker“ 
veranstalteten wir 
auch heuer wieder 
das schon traditio-
nelle Herrenkränz-
le. Unsere Herren 
schlemmten am 
Buffet und knackten 
so manchen Code an 
diesem Abend.

Sportverein Doren - Aufruf
Beim „Tag der offenen Tür im Dorener 
Archiv“ konnte festgestellt werden, dass 
vom Sportverein Doren sehr wenig vor-
handen ist. Der Verein wurde bereits im 
Jahr 1929 gegründet. Der Sportverein hat 
die meisten Mitglieder aller Dorener 
Vereine. Um die Geschichte vom Sport-
verein aufzuarbeiten bzw. zu dokumentie-
ren, bitte ich alle EinwohnerInnen von 
Doren alte Schriften, Dokumente und 
Fotos im Gemeindeamt oder bei Peter 

Flatz abzugeben. Die Fotos werden 
gescannt und wieder zurückgegeben. 
Vielen herzlichen Dank im Voraus für eure 
Mithilfe. 

Kontakt:
Peter Flatz
Tieftobel 154
Tel. 05516/2780

Archivierung
Wer hat alte Fotos, 
Dokumente oder 
Schriften - der Sport-
verein arbeitet sein 
Archiv auf.
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Seniorenbund

Terminkalender 
April bis Juni

In dieser Ausgabe des 
Dorer Blättle haben 
wir wieder den Ter-

minkalender für unsere 
Veranstaltungen in 

den Monaten April bis 
Juni beigelegt. Sollte 
dieser aus irgendwel-
chen Gründen fehlen, 
melde dich bei Anton 

Höfle. 
05516/2794 

0664/73863149

Faschingskränzle
Am Donnerstag, den 27. Februar 
veranstaltete der Seniorenbund 
Ortsgruppe Doren das traditio-
nelle Senioren Kränzle. Die 
zahlreichen Besucher wurden von 
Obmann Elmar Giselbrecht 
begrüßt. Gabi Österle führte 
durch das umfangreiche Pro-
gramm, welches durch Elmar 
Oberhauser aus Krumbach 
musikalisch umrahmt wurde. 
Eröffnet wurde das Programm 
von Heimatdichter Herbert Eberle 
mit einem aktuellen Gedicht. Für 
unterhaltsame Showeinlagen 
sorgten die Chorschwälble von 
der Volksschule, die Frauenbe-
wegung und Robert Österle mit 
seinem Animationsfilm „Dancing-
star“. Den Schlusspunkt des 
Programms bildete der 
Einmarsch des Prinzenpaares.

Winterwanderung
Am 5. Februar machten sich 
neunzehn Wanderer des Senio-
renbundes Doren auf den Weg 
zum weit entfernten Hochtann-
berg. Bei wunderschönem Wetter 
wanderten sie, auf bestens 
präparierten Winterwanderwe-
gen, vom Parkplatz am Hoch-
tannberg, vorbei am Kalbelesee, 
zum Körber See. Im Berghotel 
Körbersee genossen sie die 
Mittagspause mit gutem Essen 
und erfrischenden Getränken. 
So gestärkt wanderten sie wieder 
in Gespräche vertieft zum Bus-
parkplatz bei der Saloberlift-
Talstation zurück. In Bezau wurde 
die Rückfahrt unterbrochen. Im 
Kaffee Natter lockte noch heißer 
Kaffee und leckerer Kuchen. Das 
schöne Wetter sowie der tolle 
Wanderweg und das gute Essen 
machten den Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis!

Statistik
Der Seniorenbund 
Doren zählt derzeit 

140 Mitglieder. Neue 
Mitglieder sind jeder-
zeit herzlich willkom-

men und melden sich 
bitte bei Obmann 

Elmar Giselbrecht. 

Im Zuge der Jahres-
hauptversammlung 

wurden vom Ge-
schäftsführer des 
Landessenioren-

bundes Ernst Fink 
und Elmar Giselbrecht 
für langjährige Diens-

te mit der silbernen 
Ehrennadel geehrt.
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 Rückblick 
Kneipp-Kränzle
Das Team des 
Kneipp-Aktiv-Clubs 
Doren bedankt sich 
bei allen recht herz-
lich für die Teilnahme 
am Jasserkränzle. 
Ein besonderes 
Dankeschön gilt dem 
Team des Gasthauses 
Adler für die 
vortreffliche Verkösti-
gung. 

Fasnatbüttel/kfb/Kneipp-Aktiv-Club
Die Dorer Fasnatbüttel
Der Obmann, Andreas Kessler, 
bedankt sich bei den Bürgerinnen 
und Bürgern von Doren recht 
herzlich für das fleißige Mitma-
chen bei allen Veranstaltungen im 
heurigen Fasching. 
Ein besonderer Dank gilt unserem 
Prinzenpaar, der Familie Monsor-
no mit Gefolge, und allen Mitglie-
dern vom Fasnatbüttel-Verein.
Ein herzlicher Dank für die tolle 
Unterstützung gilt auch der 
Feuerwehr, dem Musikverein 

Kneipp-Aktiv-Club - Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
Wann: Dienstag, 15. April 2014, 
19:30 Uhr  
Wo: Pension Buhmann 

Im Anschluss an die JHV hält Frau 
Christiane Weis einen Vortrag 
über: Gesunder Darm – gesun-
der Mensch
Unser Darm ist ein langer, geheim-
nisvoller Tunnel. Ist er gestört, 
fühlen wir uns unwohl oder sogar 

kfb Ausflug
Auch heuer wieder freuen wir 
uns, euch zu unserem Ausflug 
einladen zu dürfen.
Termin: SA 14.Juni 2014
Kosten: 22€ (Busfahrt, Führun-
gen, „kleines Frühstück“ im Bus)
Programm: Fahrt in die schöne 
Stadt Ravensburg, Möglichkeit 
zum Shoppen, Stadtführung, auf 
dem Rückweg Besuch von „Likö-
re Prinz“ in Hörbranz mit Verkös-
tigung, Kaffee und Kuchen in der 
Bäckerei Fink in Hörbranz.
Nutzt die Gelegenheit, einen 
geselligen Tag in lustiger Runde 
zu verbringen, Neues zu sehen, 
gemütliche Stunden mit netten 
Gesprächen zu erleben. 

Doren, Andreas Meus-
burger, Andreas Lingen-
hel sowie Bürgermeister 
Guido Flatz für die gute 
Zusammenarbeit.
 
Beim Faschingsverein 
sind neue Mitglieder 
immer willkommen. 

Melde dich einfach bei 
Andreas Kessler 
Tel: 0664/172 44 80
Email: kessler@tele2.at 

Engelfilzen 
Schon jetzt möchten wir euch auf einen Kurs im 
November aufmerksam machen. 
Sabine Natter aus Hirschau wird mit uns Engel 
filzen. Es sind dies ganz schlichte, wollweiße Engel 
mit hauchdünnen Flügeln. An einem Abend sind 2 
Engel zu schaffen. 
Das Material wird komplett von der Kursleiterin 
mitgebracht. Die Kosten für Kurs und Material 
betragen €39. Die Termine sind Freitag 14.Nov. ab 
19 Uhr und Samstag 22. Nov. ab 14 Uhr!
Es folgt noch eine Einladung samt Bildern der 
Engel. Wer sich aber jetzt schon – sozusagen blind 
-  traut, sich anzumelden (nur 6 Teilnehmerinnen 
pro Kurs!) kann dies tun bei:
Silvia Flatz unter 05516/2305

krank. Schon Paracelsus sagte: „Der Tod sitzt im 
Darm“. Im Vortrag erfahren Sie das Zusammenspiel 
u.a. von Darm und Ernährung, Darm und Stress und 
wie die Psyche den Darm steuert. 
Viele Hinweise und Tipps, wie wir unseren Darm 
reinigen, pflegen, aber auch wieder in Schwung 
bringen können, runden unser Treffen ab. 
Im Anschluss an den Vortrag können an die Vortra-
gende noch gerne Fragen gestellt werden.

Christiane Weis ist Dipl. Krankenschwester, Gesund-
heitsberaterin, Fastenleiterin nach Buchinger, 
Energie-Therapeutin und Buch-Autorin aus Bregenz.

Anmeldung zum 
kfb-Ausflug:
ab 18 Uhr bei 
Sinz Petra unter 
0664/1165056
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OGV Doren/Krankenpflegeverein
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
11.4.2014 um 20 Uhr in der Pension Buhmann

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls vom 11.4.2013
3. Kassabericht und Entlastung des Kassiers
4. Tätigkeitsbericht und Vorschau
5.  Allfälliges

Im Anschluss wird Andreas Dür aus Alberschwende 
zum Thema „Kleingarten auf Balkon und Terrasse“ 
referieren. Auf Balkon, Terrasse und kleinen Gärten 
ist eine Ernte zwei bis dreimal pro Jahr möglich. 
Eigenes Gemüse vom Balkon und Kleingarten. Beim 
Vortrag werden Ideen und Tipp´s gegeben um auf 
kleinstem Raum Gesundes für die Familie zu ernten.

Neun-Kräuter-Suppe am Grün-
donnerstag
Unseren Vorfahren war die Neun-
Kräuter-Suppe fester Bestandteil 
des Frühlingsrituals aus den 
ersten frischen Pflanzen, die nach 
der langen Winterzeit Vitamine 
und Lebensenergie brachten. Wir 
werden Kräuter sammeln und 
daraus die Gründonnerstags-
suppe zubereiten.
Treffpunkt: Gründonnerstag den 
17. April um 13:30 Uhr
Wo: Dorfplatz vor der Volkschule
Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung bei 
Gerda 2757 oder Marianne 2225.

Einladung zur Jahreshauptversammlung vom Krankenpflegeverein
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 2. Mai 2014 um 
14.30 Uhr in der Pension Buhmann mit einem Vortrag von Jakob Kainer vom ÖRK 
über das Thema "Rufhilfe und Seniorenalarm" statt.

Die Tagesbetreuung für 
alte und alleinstehende 
Menschen im Vorderwald 
ist aus dem Betreuungs-
netz in unserer Region 
nicht mehr wegzuden-
ken. Das Ziel dieses 
Angebotes ist zum einen 
die Entlastung von 
pflegenden Angehörigen 
und zum anderen das 
Verhindern von Vereinsa-
mung bei alleinstehenden 
Menschen. In Lingenau 
wird das Angebot zurzeit 
am Dienstag und Don-
nerstag jeweils von 8 – 
16 Uhr angeboten, auch 
Halbtagsbetreuung ist 
möglich. 3 – 6 Gäste 
werden von 2 Helferinnen 

betreut, die Dienstag-
gruppe ist eine Demen-
tengruppe, die auch von 
Gästen aus dem Mittel-
wald besucht wird. In der 
heimeligen Atmosphäre 
des Lebenshilfe Wohn-
hauses stehen den 
Gästen eine Stube, eine 
Küche, Sanitärräume und 
Liegemöglichkeiten zur 
Verfügung. Die Betreue-
rinnen richten sich ganz 
nach den Bedürfnissen, 
Vorlieben und Fähigkei-
ten der Gäste. Sie fühlen 
sich alle wohl und der 
Abschied am Abend zieht 
sich mitunter lange hin. 
Die Helferinnen sehen 
dies als Beweis, dass die 

Gäste gerne in der Tages-
betreuung sind und die Ange-
hörigen dadurch beruhigt den Tag 
für sich gestalten können. 
Weitere Gäste aus dem ganzen 
Vorderwald sind in Lingenau 
herzlich willkommen, Kapazitäten 
sind genügend vorhanden. Bei 
Bedarf kann auch ein Fahrdienst 
organsiert werden, zum Kennen-
lernen gibt es einen kostenlosen 
Schnuppertag. Die Öffnungszeiten 
werden so weit wie möglich auf 
die Bedürfnisse der Angehörigen 
anpasst. Der Stundensatz von 
€ 6,50 ist nur durch eine Förde-
rung des Landes und der Her-
kunftsgemeinden möglich und ist 
in den meisten Fällen mit dem 
Pflegegeld der Betreuten finan-
zierbar. 

Kontakt: 
Luise Meusburger, 
Tel. 0664/2059551

Tagesbetreuung des Sozialsprengels Vorderwald



SERVICE

19

Auf dein Kommen 
freuen sich
Michaela von der 
Thannen und Johan-
nes Wittwer

Sennerei Huban
Hans Kempf ist mit 1. Jänner 
2014 in die Pension ge-
gangen und hat sein Hand-
werk und Können in junge 
Hände gelegt.
Schwarz Thomas (Bizau) und 
Kohler Wolfgang (Doren) 
verarbeiten die Heumilch in 
Hubaner Berg- und Schnitt-
käse, Hubaner Sennereibut-
ter, Frischkäsle, Hubaner 
Frucht- und Naturjogurt.

Kommt vorbei, kauft ein und 
genießt die heimischen 
Produkte, die in Doren 
hergestellt werden.

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 8-12 Uhr
und 16-18 Uhr
Freitag: 08-12 Uhr 
und 15-18 Uhr
Samstag: 08-12 Uhr

Wolfgang Kohler, Simon Haller, Martin Gmeiner, 
Thomas Schwarz

Der Fotovortrag 
unserer Abenteuer-
reise findet am Sams-
tag den 29.03.2014 
um 20 Uhr im 
Gemeindesaal Doren 
statt. Der Eintritt 
beträgt 5 Euro.

Schutzwaldpreis des Landes Vorarlberg geht an 
die Jagdgenosschaft Doren II

Der diesjährige Schutzwaldpreis geht nach Doren. 
Mit dem Projekt "Für d oigana Wald und s´Wild" 
sicherte sich die Jagd II bei der Verleihung in 
Partenen den Siegerpreis. Die Jury beeindrucke 
vor allem der gesamthafte Blick auf das Thema 
Forst und Jagd. Die vorbildliche Holzbringung und 
Bejagung des Gebietes führte zu einem enormen 
Jungwuchs in den Wäldern.

TRANSMONGOLIA
EINE ABENTEUERREISE DURCH 18 LÄNDER, 
203 TAGE UND 38.000 KILOMETER

Unsere siebenmo-
natige Reise von 
Vorarlberg in die 
Mongolei und 
retour führt uns im 
Frühjahr 2013 
durch die Metropo-
len Russlands und 
die unendlichen 
Weiten Sibiriens, an 
den Baikalsee, das 
größte Süßwasser-
reservoir der Erde.  

Die Mongolei, das Land des Dschingis Khan könnte 
abwechslungsreicher nicht sein. Berge, grüne, satte 

Weiden und raues Klima im Nor-
den, sowie trockene, sengend 
heiße Wüstenlandschaften in der 
Gobi im Süden des Landes. Die 
Nomaden mit ihrer traditionellen 
Behausung, der Jurte, den großen 
Yak-, Ziegen- und Pferdeherden 
sowie die überaus große Gast-
freundschaft der Menschen prägen 
unseren Aufenthalt in der Mongo-
lei. Unser Rückweg führt uns durch 
Kasachstan, Kirgistan, Tajikistan 
und Usbekistan in Zentralasien. 
Bunte Märkte, Gletscher, abenteu-
erliche Straßenverhältnisse und die 
Städte der alten Seidenstraße 
versprechen mystische Fotos und 
spannende Geschichten.
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Beachten sie bei 
der Entsorgung die 

Hinweise und Tipps , 
welche auf den Con-

tainern bzw. Schildern 
angebracht sind..

Bauhof/Wertstoffsammelstelle
Restmüll-Termine:
Mittwoch	 30. April 2014
Mittwoch	 28. Mai 2014
Mittwoch	 25. Juni 2014
Bitte die schwarzen Restmülläcke mit der Aufschrift „Fa. Ennemoser“ am Sammeltag 
bis 8 Uhr früh bereitstellen.

Problemstoffsammlung:
Samstag, 5. April 2014
8.30 Uhr - 11.30 Uhr beim Bauhof Doren (Bitte Postwurf beachten)

WERTSTOFFHOF:
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen, können von 7 Uhr bis 19 Uhr Uhr abgegeben 
werden:
- Der Gelbe Sack
- Altpapier und Kartone
- Altglas
- Altmetall
- Biomüll nur in den dafür vorgesehenen Säcken
- Altkleider und Schuhe (Nicht die Gelben Säcke verwenden! Caritas - Altkleidersäcke)
- Biologische Altöle und Fette - nur nach Anmeldung
- Strauchschnitt
- Elektroaltgeräte
- Rasenschnitt nur in die aufgestellte Mulde beim FC-Platz

Bitte um Beachtung:
Holz und Sperrmüll sind kostenpflichtig und dürfen nur nach Vereinbarung mit 
Bauhofmitarbeiter Christoph Bechter gegen Barzahlung abgegeben werden.

Strauchschnittentsorgung: Die Abgabe ist ab sofort wieder möglich.
Preise:	Kleinmengen 	(bis ca. 100 Liter)	   0,50 €
	 Schiebetruhe 	(pro 100 Liter)	   1,00 €
	 Großmengen	 (pro m³)		  10,00 €

Elektro- und Elektronik-Altgeräte aus privaten Haushalten können nun wieder und nur 
nach Vereinbarung mit Bauhofmitarbeiter Christoph Bechter abgegeben werden. 
Tel.: 24 68 4 oder 0664 191 66 67.

Wichtig:
Es dürfen nur Wertstoffe aus privaten Haushalten abgegeben werden!
Die Wertstoffsammelstelle ist videoüberwacht, Zuwiderhandlungen werden geahndet. 

Weitere Informationen:
Bauhof Doren

Tel. 24 684
Mobil 0664/191 66 67

bauhof@doren.at

Altkleidersäcke sind 
kostenlos im Ge-

meindamt oder beim 
Bauhof erhältlich.

Kanaldeckel
Wie in jedem Frühjahr 

ersuchen wir wieder 
die Landwirte (Besit-
zer und Pächter) den 

Kanalschächten ein 
besonderes Augen-

merk zu schenken 
und Setzungen, 

Unebenheiten sowie 
sonstige Vorkommnis-
se sofort beim Bauhof 
oder im Gemeindeamt 

zu melden, damit 
Maschinen- und Fahr-
zeugschäden vermie-
den werden können.

Guss- oder Beton-
deckel die beim 

Eggen oder Mulchen 
beschädigt oder 

zerstört werden, sind 
ebenfalls unverzüglich 

zu melden. 
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Allen Jubilaren/innen herzliche Glückwünsche, viel Gesundheit und Wohlergehen. 

01.	 April	 Irma Fink, H.Nr. 23	 73 Jahre 
05.	 April	 Johann Sinz, H.Nr. 99	 77 Jahre
09.	 April	 Paul Feurle, H.Nr. 191	 72 Jahre 
10.	 April	 James Kenneth Parson, H. Nr. 252	 71 Jahre
12.	 April	 Josefine Eberle, H.Nr. 86	 88 Jahre 
20.	 April	 Waltraud Forster, H.Nr. 80	 71 Jahre
22.	 April	 Johann Vögel, H.Nr. 90	 70 Jahre 

08.	 Mai	 Hilda Forster, H.Nr. 81, Pflegeheim Langen	 89 Jahre 
11.	 Mai	 Annelies Österle, H.Nr. 161	 75 Jahre
11.	 Mai	 Helmut Dür, H.Nr. 160	 82 Jahre 
15.	 Mai	 Eugen Giselbrecht, H.Nr. 194	 82 Jahre
18.	 Mai	 Josef Feurle, H.Nr. 195	 71 Jahre 

05.	 Juni	 Anton Herburger, H.Nr. 322	 74 Jahre 
07.	 Juni	 Franz Fink, H.Nr. 51	 72 Jahre
10.	 Juni	 Anton Forster, H.Nr. 80	 75 Jahre 
10.	 Juni	 Maria Sitz, H.Nr. 64	 90 Jahre
13.	 Juni	 Olga Vögel, H.Nr. 199	 78 Jahre 
19.	 Juni	 Alfred Bercher, H.Nr. 251	 71 Jahre
22.	 Juni	 Agathe Lingenhel, H.Nr. 97	 77 Jahre

Geburtstage/Geburten/Sterbefälle

Geburten:
Mara Moritz	 14.	 Dezember 2013	Stein 25a, Doren
Johanna Giselbrecht	 24.	Dezember 2013	Hemmessen 103, Doren
Mike Huber	 10.	 Februar 2014	 Dorf 324, Doren
Jacob Plant	 28.	Februar 2014	 Hemmessen 104, Doren
Julius Schmelzenbach	 01.	 März 2014	 Kaltschmieden 204a, Doren

Sterbefälle:
Maria Kohler	 02.	 Februar 2014	 Huban 284, Doren 
Alfreda Steurer	 25.	 Februar 2014	 Kirchdorf 144, Doren

Spielsachen - Sammelaktion vom Sozialkreis 
der Pfarre Doren 
Bis 30. April können noch saubere und ganze 
Spielsachen nach telefonischer Vereinbarung bei 
Rita Fuchs abgegeben werden. 
Die Dinge werden an die Second Hand Läden der 
Caritas weitergegeben.
Dringend gebraucht werden auch Schulsachen, 
Schultaschen und Bilderbücher. 
Dies ist keine Entrümpelungsaktion, alle Dinge 
müssen in gutem Zustand sein. 

Kontakt:
Rita Fuchs
0664/5792373

Marcel Schedler hat die Ge-
sundheits und Krankenpflege-
schule in Bregenz mit Auszeich-
nung bestanden!
Herzliche Gratulation!
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Bevölkerungsübersicht/Termine
Zusammenfassung der Bevölkerung zum Stichtag 20. März 2014
(HWS = Hauptwohnsitz, NWS = Nebenwohnsitz)
Staatsbürgerschaft	 ges.	 männl.	weibl.	 Inland	 Ausland	 HWS	 NWS
Österreich	 985	 492	 493	 985	 0	 946	 39 
Brasilien	   3	 3	 0	 0	 3	 3	 0
China	   1	 1	 0	 0	 1	 1	 0 
Deutschland	  61	 32	 29	 0	 61	 51	 10
Großbritanien	   2	 1	 1	 0	 2	 2	 0 
Honduras	   1	 1	 0	 0	 1	 0	 1
Polen	  10	 5	 5	 0	 10	 8	 2 
Rumänien	   6	 1	 5	 0	 6	 6	 0
Schweiz	   5	 2	 3	 0	 5	 4	 1 
Slowakei	   4	 1	 3	 0	 4	 3	 1
Türkei	   3	 2	 1	 0	 3	 2	 1 
Summen	 1.081	 541	 540	 985	 96	 1.026	 55

DOREN   knipst 
schös | sunniges | skurriles | nerviges | bsundriges  | typisches | spezielles 

24 Stunden Fotomarathon 

Innerhalb von 24 Stun-
den sind 6 Motive nach 
einer vorgegebenen 
Themenliste fotografisch 
umzusetzen, die alle 
unter den Leitgedanken 
„Energie in Doren“ fallen. 

Mit dem Startschuss am 
7. Juni 2014 um 9.00 Uhr 
wird die Themenliste 
bekannt gegeben.

Stell uns deine Sicht-
weise vor. Der Kreativität 
sind bei der Umsetzung 
keine Grenzen gesetzt.
Fantasie, Improvisation 
und Spaß am Fotografie-
ren sind dabei die Er-
folgsfaktoren. Die einzige 
Grundregel die es zu 
beachten gilt, ist die 
thematische Einhaltung 
der Reihenfolge. 

Ende des Fotomarathons und 
Abgabe der Fotos ist am Sonn-
tag, 8. Juni 2014 um 9 Uhr im 
Cafe Restaurant I Rose.
Im Anschluss daran findet dann 
auch die Siegerehrung statt, bei 
welcher die Gewinnerfotos 
präsentiert und von einer Jury 
prämiert werden.  
Detaillierte Informationen sind in 
Kürze unter www.doren.at 
abrufbar.

AUF DER SUCHE 
NACH MOTIVEN 

24 Stunden-Foto-
marthon 

Doren I knipst
am 7. Juni 2014

Termine:
Di	 01.	 April 14		  18.00		  Allg. Rechtsberatung mit RA Andreas Germann 
Fr	 04.	 April 14		  20.00		  Kabarett "Der Ausflug"
Di	 11.	 April 14		  20.00		  Obst- und Gartenbauverein - Jahreshauptversammlung 
Di	 15.	 April 14		  19.30		  Kneipp-Aktiv-Club - Jahreshauptversammlung
Do	 17.	 April 14		  13.30		  Neun-Kräuter-Suppe - OGV 
Fr	 02.	 Mai 14		  14.30 		  Krankenpflegeverein - Jahreshauptversammlung
So	 04.	 Mai 14				    Tag der Blasmusik 
Di	 13.	 Mai 14		  12.00		  Muttertag- und Vatertagsfeier - Seniorenbund
So	 18.	 Mai 14		  10.00		  Tennisclub - Frühschoppen 
Sa	 07.	 Juni 14		  09.00		  Fotomarathon	
Sa	 14.	 Juni 14				    kfb-Ausflug 
Mi	 18. 	 Juni 14		  17.00		  Eröffnung Achtal-Radweg
Di	 03.	 Juli 14		  18.00		  Allg. Rechtsberatung mit RA Andreas Germann
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Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
an Wochenenden sowie Feiertagen: 

Beginn			   Ende	 Arzt
05.	April	 7.00 Uhr	 07.	 April	 7.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau 
12.	April	 7.00 Uhr	 14.	 April	 7.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau
19.	April	 7.00 Uhr	 20.	 April	18.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen 
20.	April	 18.00 Uhr	 22.	 April	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg
26.	April	 7.00 Uhr	 28.	 April	 7.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau 
30.	April	 18.00 Uhr	 02.	 Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg
03.	 Mai	 07.00 Uhr	 05.	 Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen 
10.	 Mai	 7.00 Uhr	 12.	 Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau
17.	 Mai	 7.00 Uhr	 19.	 Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau 
24.	 Mai	 7.00 Uhr	 26.	 Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau
28.	 Mai	 18.00 Uhr	 30.	 Mai	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen 
31.	 Mai	 7.00 Uhr	 02.	 Juni	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg
07.	 Juni	 7.00 Uhr	 08.	 Juni	 18.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau 
08.	 Juni	 18.00 Uhr	 10.	 Juni	 7.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau
14.	 Juni	 7.00 Uhr	 16.	 Juni	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen 
	
Ordinationszeiten:
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr

Ordination Ärzte in Doren:
Es gibt in Doren 2 Möglichkeiten der Ordination.
Dienstag, Dr. Isenberg – Freitag, Dr. Lampl – jeweils 15.30 Uhr
Zu diesem Zeitpunkt sind die Ärzte (ausgenommen Notfälle) jeweils vor Ort. 
Es empfiehlt sich aber auf jeden Fall, wenn möglich, am Vormittag Kontakt mit den 
Ärzten aufzunehmen. Da die Ordination in Doren nicht für spezielle Fälle ausgestattet 
ist, ist dies nur ein zusätzliches Angebot. Medikamente abholen, Blutdruckmessun-
gen, kleinere Diagnosen, etc..
Vorteil der Ordination in Doren: kurze Wartezeiten

Ärztliche Bereitschaftsdienste/Sonstiges Kontakt:
Dr. Klaus Grimm, 
Lingenau, 05513/41020

Dr. Stefan Bilgeri, 
Hittisau, 
05513/30001

Dr. Gerhard Isenberg, 
Langen, 
05575/4660

Dr. Thomas Lampl, 
Sulzberg, 
05516/2031

Dr. Anton Oswald,
Krumbach, 05513/8120

Die Wochenenddienste 
finden sich zudem
wöchentlich im 
Gemeindeblatt.

Verkaufe stabile Holzkisten 30 x 50 x 27 cm mit 
Haltegriff für Obst, Kartoffeln usw.
Vielseitig verwendbar - als Regal für Schuhe, 
Keller, Abstellraum und Wohnraum.
Preis pro Stk. € 13,-- / ab Betrieb
Paletten mit 48 Stk. – Preis auf Anfrage
Zimmerei Österle e.U.
Artur Österle – Tel. 0664-4559950

Abenteuer Sportcamp in Doren
Termin in Doren: Montag 21.07. bis Freitag 25.07. 
Das Abenteuer Sportcamp ist mit fast 2000 Teilneh-
mern im Alter von 6 bis 14 Jahren das größte Tages-
camp Vorarlbergs. Es hat einen sportlichen Schwer-
punkt und ist ein Kindersportfestival mit über 1000 
verschiedenen Angeboten. Keine frühzeitige Spezia-

lisierung, sondern die kindgerech-
te, spielerische Förderung mög-
lichst vielfältiger motorischer 
Erfahrungen steht im Vordergrund. 
Weitere Infos: 
www.abenteuer-sportcamp.at

Anmeldungen sind ab 
25.04. auf der Home-
page: www.abenteuer-
sportcamp.at möglich 



ZUKUNFT DORA

Jeda Ma und jede Frou vrzellt, as hörts jeds Kind,
dur üsa Dorf züt an frischa Wind.

Wie soll ussehe i zehe Johre
üsa innig geliebtes, geschätztes Dore?

Monatelang hond die beschte Denker/inna überleit gonz fescht,
was wänd mir onderscht, besser, was ischt für üs des Bescht.

Des Ergebnis sind nöüe Gedanke und Vorschläg, a gonze Broschüre voll,
Dore soll gonz nöü were – ischt as it toll?

Üsa Zentrum wird it bloß Stroß und Durchzugsverkehr –
na, Harmonie of Wohlfühlplätz … bitte sehr!

Und d’Sunne wird schiene of üs glückliche Bürger und Fremde bold,
mir sind jo die Sonnengemeinde im Bregezerwold!

Of’m Sunneweag dur Wölder und Fäalder der of d’Höhe got
künned alle genieße des Schönschte, was Dore zum büte hot.

Dagege ka de Wasserweag – wie sag ich’s meinem Kinde –
doch sicher als Kneipp- und Bärlauchweag Vrwendung finde. 

Große Hoffnung leged mir of Bozenou mit oder ohne Sunneschi,
des ka ohne Übertriebe international üsa Schaufenschter si.

PLANE - - MACHE
wer soll des alls schaffe?

Wie d’Bürgervrsammlung im Saal zoiget hot, sind mir alle mit Fröüd drbei
mit Bickel und Schufel mitanond schaffe wird luschtig  und frei.

Wie des MITANOND domols bem Saalbou Seage hot brot,
so of dm Sunne- wie Wasserweag des Mitanond am Beschte got.

Of nöüa Weage wered die uine werke mit neuentdeckter Schaffer-Gier,
ondre, schwächere bringed viellicht Käs, Wurschtbrot und Bier.
A Harmonie wird entstong, wie mirs im gonze Lond it suechet,

dass mir hür des „Doren genießt“ ou widar bruchet.  
 

von Martin Österle
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